
Seite 1 

 
 Zugestellt durch Post.at 
  
  

6/2017 
 

 
 

Amtliche Nachrichten und Informationen 
 

der Marktgemeinde Ybbsitz 
 
 

 

 
 
 

Viel Glück und Erfolg im Jahr 2018 
 
 
 
 
 

 



Seite 2 

IINNHHAALLTTSSVVEERRZZEEIICCHHNNIISS  
 

BAUEN, WIRTSCHAFT & VERKEHR……………………..…………………....... ...Seite 4 
• Kanal- und Wasserleitungsbau       Seite 4 
• Das Ybbstal startet in die Breitbandzukunft      Seite 4 
• Härterei Michael Welser        Seite 5 
• Neuer Steg für Radweg        Seite 5 
• Firma IMC eröffnet Büro        Seite 6 
• Zukunftsbild für Bahnhofsareal       Seite 6 
• Streugutlager Straßenmeisterei       Seite 7 
• Auszeichnung Mobilitätsgemeinde       Seite 7 

 

SOZIALES & UMWELT ……………….….....……………...………..…….………… Seite 8 
• Dank und Anerkennung für Monika Bramauer     Seite 8 
• Blutspendeaktion         Seite 8 
• Zahngesundheit         Seite 8 
• AGYL geht in die Breite - Jahreshauptversammlung     Seite 9 
• Adventkonzert der Caritas        Seite 10 
• Heizkostenzuschuss 2017/2018       Seite 10 
• Müllkalender 2018        Seite 11 

 

KULTUR & FeRRUM………………………………………………………….………..Seite 11  
• 20. Mal Ybbsitzer Schmiedeweihnacht      Seite 11 
• Goldenes Ehrenzeichen an Franz u. Christoph Fuchsluger    Seite 12 
• Adventveranstaltungen        Seite 13 
• Perchtenlauf im Dr. Meyer Park       Seite 15 
• Ring der Europäischen Schmiedestädte      Seite 15 
• Advent im FeRRUM        Seite 16 
• Ausstellung Kunst trifft Eisen       Seite 16 
• Phoen – Konzert         Seite 17 
• In Memoriam Edmund Fahrngruber       Seite 17 
• 60 Jahre Pensionistenverband       Seite 18 
 

FREIZEIT & SPORT……………………..……………………………………………..Seite 18 
• Schigebiet Forsteralm        Seite 18 
• paperstore & more – Buchpräsentation „Ylsi“     Seite 19 
• Tatort Jugend          Seite 19 
• Saunaoase Gresten        Seite 20 
• Sportliche Hochstleistungen von Ybbsitzern      Seite 20 
• Prochenberg-Trophäe        Seite 21 
 

BILDUNG………………………………..…………………….………………………...Seite 19 
• Landeskindergarten I + II        Seite 21 + 22 
• Volksschule Ybbsitz        Seite 22 
• Neue NÖ Mittelschule Ybbsitz       Seite 24 
• Rekordbeteiligung bei Tischtennis-Schulmeisterschaften    Seite 25 
• Bilderbuchkino in der Rudolf Kremayr Bücherei     Seite 26 
• Studienabschlüsse        Seite 26 

 

AKTUELLES…………………………………………………………………………….Seite 27 
• Ergebnis Nationalratswahl        Seite 27 
• Landtagswahl 2018        Seite 27 
• Voranschlag 2018        Seite 27 
• Hundeabgabe         Seite 28 
• Jagdkurs 2018         Seite 28 
• Tipps gegen Dämmerungseinbrüche      Seite 28 
• Steuergutschrift kommt automatisch      Seite 29 
• Vier Schüler organisieren 14.600 Euro für Konzertflügel    Seite 29 
• Chor bissi oid – Geburtstagskonzert      Seite 30 
• Feuerwehr Abschlussübung       Seite 30 
• Margarete Winkler – 100. Geburtstag      Seite 31 
• Doppelte Meisterin Katharina Heim       Seite 31 
• 42 Jahre Schulbuslenker Dank und Anerkennung     Seite 32 
 

ÄRZTENOTDIENST & MUTTERBERATUNG……………………………………...Sei te 32 + 33 
 

STANDESAMT und JUBILÄEN……………………………………………………...Seite  33 
 

VERANSTALTUNGSKALENDER……………………………………………….......Seit e 34 



  Seite 3 

VVOORRWWOORRTT  
 

Liebe Ybbsitzerinnen! 
Liebe Ybbsitzer! 

 
 

Wir stehen bereits 
mitten in den 
Weihnachtsfeierta-

gen, wiederum am 
Ende eines Jahres 
und das Jahr 2018 
tut sich auf.  
Ich hoffe, Sie 
haben die letzten 
Wochen nutzen 
können, um die 
noch anstehenden 

Arbeiten zu erledigen. In unserer Gesell-
schaft,  die oft gnadenlos nach höher, 
schneller und mehr  strebt, empfinden wir  
die Tage nach dem 24. Dezember als 
Bremse in unserer so hektischen Zeit. Wir 
nutzen daher diese Zeit um in uns zuge-
hen und um nachzudenken,  wie das 
vergangene Jahr war und was man zum 
Besseren verändern kann. 
Im abgelaufenen Jahr konnte eine Vielzahl  
von Projekten durchgeführt, unterstützt 
und auf Schiene gebracht werden. Beson-
ders zu erwähnen ist die Widmung von 
Bauland zur Schaffung von Eigenheimen, 
die finanzielle Hilfestellung bei der Errich-
tung der Stockbahnüberdachung, die 
Erweiterung des Kanal-, Wasserleitungs- 
und Gemeindestraßennetzes bedingt 
durch Siedlungserweiterungen und die 
Errichtung einer E-Tankstelle am Park-
platz Kainrath.  
 
Die Planung für den Hochwasserschutz 
wurde intensiv vorangetrieben und bauli-
che Schutzmaßnahmen durchgeführt. Der 
Betrieb unserer Bildungsstätten sowie der 
Kindergarten- und Schülertransport wurde 
wieder zu großer Zufriedenheit durch die 
Gemeinde organisiert und gewährleistet. 
Die Wohnungsvergabe im Haus des 
Lebens schreitet überraschend zügig 
voran und die Betreuung durch den Verein 
Agyl wird sehr geschätzt. Auch der Aus-
bau des Breitbandes ist bei uns auf 
großes Interesse gestoßen. Mit der Verle-
gung eines flächendeckenden Glasfaser-

Glasfaserleitungsnetzes bis zu jeder 
Liegenschaft in unserer Gemeinde wurde 
bereits begonnen. Ich bitte bereits jetzt um 
Verständnis bei den erforderlichen Gra-
bungs- und Leitungsverlegungsarbeiten 
auf beinahe allen Gemeindestraßen im 
kommenden  Jahr. 
 
Dankbar dürfen wir auch über das gute 
Zusammenleben in Ybbsitz sein, wozu 
wesentlich das starke soziale Engagement 
vieler Gemeindebürger beiträgt. Seien es 
die Mitarbeiter in der Hauskrankenpflege, 
die vielen pflegenden Angehörigen und die 
Helfer bei der Flüchtlingsbetreuung, die 
sich für unsere Bürger mit Benachteiligun-
gen, im hohen Alter und in Notlage Zeit 
nehmen und sie unterstützen.  
 
Mein Dank gilt auch den vielen Freiwilligen 
in den Vereinen und Institutionen, die für 
Sicherheit, attraktive Freizeitangebote im 
Kreativ- und Sportbereich sowie für wert-
volle kulturelle Angebote, insbesondere für 
die Jugend, in unserer Gemeinde sorgen. 
Unsere engagierten innovativen Unter-
nehmer mit ihren tüchtigen Mitarbeitern 
sorgen täglich für wirtschaftliche Impulse 
und stärken mit ihren Abgaben und Steu-
ern die Finanzkraft der Gemeinde. 
Herzlichen Dank! 
Abschließend möchte ich auch allen 
Kolleginnen und Kollegen im Gemeinde-
rat, allen Gemeindebediensteten und 
Mitarbeitern sowie allen, die durch ihr 
Engagement viel Positives zum Leben in 
der Marktgemeinde Ybbsitz beitragen, 
herzlich danken.  
 
Ein glückliches und erfolgreiches Jahr 
2018 wünscht 
 

     Ihr Bürgermeister 
 

 
   (Josef Hofmarcher) 

 
 



Seite 4 

BBAAUUWWEESSEENN,,  WWIIRRTTSSCCHHAAFFTT  &&  VVEERRKKEEHHRR  
 

Kanal- und 
Wasserleitungsbau 

 
Bedingt durch Siedlungserweiterungen 
wird das Kanal- und Leitungsnetz in den 
Bereichen Panlehen, Uferweg, Galgenfeld 
und Ederlehen zurzeit erweitert. Mit den 
Arbeiten ist die Fa. Porr beauftragt. 
Zug um Zug wird auch seitens der EVN 
die Stromleitung und seitens der nöGIG 
das Glasfaser, soweit es möglich ist, 
bereits mitverlegt. 
Die Grab- und Verlegearbeiten im Bereich 
Panlehen sind bis auf die Verbauung des 
Wildbaches und die Asphaltierung der 
Straße mittlerweile abgeschlossen. 
Die Arbeiten am Uferweg wurden mit dem 
Baufortschritt der Wohnhäuser abge-
stimmt und sind noch im Laufen. 
Im Galgenfeld sind einschließlich der 
Asphaltierung alle Arbeiten abgeschlossen 
und in der neuen Siedlung in Ederlehen 
wurde die Baustraße hergestellt und 
teilweise die Wasserleitung verlegt.  
Die beauftragten Restarbeiten erfolgen 
nach Witterung spätestens nach den 
Wintermonaten. 
 

Das Ybbstal startet in  
die Breitbandzukunft 

 
Spatenstich in Ybbsitz 
Das Ybbstal ist eine von vier Pilotregio-
nen, in denen das Niederösterreichische 
Breitbandmodell erprobt wird. Wirtschafts-
landesrätin Petra Bohuslav gab beim 
Spatenstich in Ybbsitz am 12. Dezember 
2017 den Startschuss für die Errichtung 
einer offenen, öffentlichen und zukunftssi-
cheren Infrastruktur.  
 
Die Niederösterreichische Glasfaserinfra-
strukturgesellschaft (nöGIG) wird mehr als 
5.000 Haushalte und Betriebe der Region 
mit Glasfaseranschlüssen bis zum Haus-
halt versorgen. Bis Ende 2018 werden alle 
bestellten Anschlüsse im Ausbaugebiet 
aktiviert. Dies ist ein bedeutender Beitrag 
für das Wirtschaftswachstum und für die 
Zukunft der jungen Menschen im ländli-
chen Raum. 

 
 
„Leistungsfähige Internetverbindungen 
sind das Rückgrat unserer Wirtschaft. Das 
ist das wichtigste Infrastrukturprojekt 
dieses Jahrhunderts, was hier gebaut 
wird, ist mit einer Autobahn mit beinahe 
unendlichen Kapazitäten vergleichbar. 
Jedes Unternehmen und jeder Haushalt 
bekommt jetzt eine direkte Zufahrt auf 
diese Autobahn“, unterstrich die Landesrä-
tin in ihrer Ansprache. 
 

 
 
In Ybbsitz wurde die Firma Held & 
Francke mit der Durchführung der Arbei-
ten für den Bauabschnitt 2 beauftragt.  
Der Bauabschnitt 2 beinhaltet den Sied-
lungsraum von der Gemeindegrenze 
Waidhofen/Ybbs (Wirtschaftspark) bis zur 
Firma Welser bzw. bis zum Nothberg. 
 
Im Bauabschnitt 1 (Prolling ab Nothberg) 
wurde im Zuge der Verkabelung der EVN-
Hochspannungsleitung über 9,00 km 
Glasfaser von der Firma Maulwurftechnik 
– Franz Henikl im Auftrag der nöGIG 
verlegt. Der gesamte übrige ländliche 
Raum von Ybbsitz ist der Bauabschnitt 3 
und befindet sich in der Planungsphase.  
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17. bis 31. Jänner 2018 
Hausanschlussverhandlungen  

Bauabschnitt 2 
 
In der Zeit von 17. bis 31. Jänner  werden 
von der Firma Held & Francke bei allen 
Liegenschaften im Bauabschnitt 2, die 
eine Bestellung abgegeben haben Bege-
hungen durchgeführt.  
Bei diesen Begehungen werden die ge-
nauen Anschlusspunkte bei jeder 
Liegenschaft ermittelt und abgestimmt.  
Falls ein Anschlusswerber an diesen 
Tagen nicht vor Ort angetroffen wird, wird 
diesem eine Nachricht (Postkasten) hinter-
lassen auf der eine Kontaktnummer steht, 
um sich einen Termin zu vereinbaren.  
Die Liegenschaftseigentümer bitten wir 
sich bis dahin zu überlegen, wo sich der 
Übergabepunkt des Hausanschlusskabels 
an der Grundgrenze befinden soll.  
 

Härterei Michael Welser 
 

Neuerliche Betriebserweiterung 
 
Im Jahre 2011 hat Michael Welser sein 
Unternehmen im Wirtschaftspark Ybbstal 
errichtet. Er hat in den letzten sechs 
Jahren mit seinen Mitarbeitern, mit gro-
ßem Einsatz dafür Sorge getragen, dass 
die hochgesteckten Ziele und Anforderun-
gen, Härteverfahren nach neuestem Stand 
der Technik an zu bieten, erfolgreich in 
seinem Unternehmen umgesetzt werden.  
Die Härterei ist mittlerweile ein Vorzeige-
betrieb in der Region, der die 
Wärmebehandlung verschiedenster Pro-
dukte wie z.B. von Werkzeugen und 
Maschinenteilen aus Stahl durchführt. 
 

 
 
Durch den Bau eines Hartmetall-
Beschichtungszentrums kommt es mittler-
weile zur dritten  baulichen Erweiterung 

des Betriebes. Der Zubau hat eine verbau-
te Fläche von 620 m².  
 

 
 
Im zweigeschossigen Hallenbau werden 
im Obergeschoss weitere zusätzliche 
Büro- und Sanitärraume geschaffen.   
Die Bauarbeiten schreiten zügig voran, der 
Rohbau ist bereits fertiggestellt. Nach den 
Ausbauarbeiten werden Ende Februar die 
Beschichtungsmaschinen angeliefert und 
aufgebaut. Die Fertigstellung und der 
Produktionsbeginn sind mit Mai 2018 
geplant.  
Das Gesamtinvestitionsvolumen beläuft 
sich auf über € 3 Millionen.  
Mit dieser Maßnahme wird der Personal-
stand um beachtliche weitere 10% erhöht 
und dadurch weitere Arbeitsplätze ge-
schaffen. Herzlichen Dank. 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz wünscht dem 
Unternehmen weiterhin viel Erfolg. 
 

Neuer Steg für Radweg 
 
Durch die Neugestaltung der Fußgänger-
brücke „Auf der Schütt“ kann diese ab 
sofort auch von den Radfahrern des 
Ybbstalradweges genutzt werden. 
 

 
 
Die Arbeiten im Auftrag des Gemeinde-
verbandes Ybbstalradweg wurden von DI 
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Alois Graf koordiniert und beinhalten die 
Neuherstellung eines rutschfesten Geh-
bzw. Fahrbelages, eines den Normen 
entsprechendes Geländer und die voll-
kommene Neubeschichtung der 
Tragkonstruktion. 
Die Arbeiten wurden von der Fa. Franz 
Wahler aus Ybbsitz und der Fa. Helmut 
Fröhlinger aus Scheibbs ausgeführt. 
 

Fa. IMC eröffnet Büro 
 
Am 21. September wurde das neue Büro-
gebäude der Firma IT-Management & 
Coaching GmbH (IMC) im Wirtschaftspark 
Ybbstal feierlich eröffnet.  
 

 
 
Geschäftsführer Ing. Thomas Knapp 
konnte dazu zahlreiche Gäste begrüßen.  
Diakon Hermann Helm nahm die Segnung 
für die neuen Räumlichkeiten und darin 
arbeitenden Menschen vor. 
 
NR-Abgeordneter Andreas Hanger, Bgm. 
Josef Hofmarcher und Bgm. Werner 
Krammer bekräftigten das Engagement 
von IMC und Thomas Knapp in Sachen 
Nachhaltigkeit, Menschlichkeit und Visio-
nen.  
 

 
 

Die solide Basis der vergangenen 14 
Jahre, ein starkes, menschliches Netzwerk 
in der Region und ein eng verbundenes 
Team aus mittlerweile bis zu 12 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern wird auch den 
neuen Standort mit Leben und Erfolg 
füllen. 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz wünscht 
dem Unternehmen IMC mit Inhaber Ing. 
Thomas Knapp viel Erfolg. 
 

Zukunftsbild  
für Bahnhofsareal 

 
Dipl.-Ing. Josef Lueger moderierte die 
Ideenfindung für die zukünftige Gestaltung 
und Nutzung des Bahnhofsgeländes. 
 

 
 
Die Maßnahmen wurden in Form eines 
Masterplanes, der in mehreren Workshops 
erarbeitet und am 12. Oktober allen be-
troffenen Liegenschaftseigentümern und 
der interessierten Öffentlichkeit präsentiert 
wurde, zusammengefasst.  
 

 
 
Es wurden unzählige Ideen geprüft und 
jene die Potenzial zur Verwirklichung 
haben, zusammengefasst und dargestellt. 
Diverse Vorschläge, wie ein Trinkbrunnen, 
ein öffentliches WC samt Dusche, ein 
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Jugendtreff mit Bandprobenraum im 
Bahnhofsgebäude und eine Skaterzone 
wurden von den Workshopteilnehmern 
eingebracht. Ganz wesentlich ist die 
Neuordnung der Straßen und Parkplätze.  
 
Das nun vorliegende Ergebnis in Form 
eines Masterplanes, der als Leitlinie für 
alle im Areal zu tätigenden Baumaßnah-
men dient, wurde am 11. Dezember im 
Gemeinderat beschlossen.  

 

Streugutlager  
Straßenmeisterei 

 
Das neue Streugutlager der Straßenmeis-
terei Waidhofen/Ybbs mit Standort in 
Ybbsitz wurde am 9. Oktober durch LR DI 
Ludwig Schleritzko feierlich seiner Be-
stimmung übergeben.  
 

 
 
Straßenmeister Andreas Hirtenlehner 
konnte die Bürgermeister Josef Hofmar-
cher und Mag. Werner Krammer sowie 
den Landesstraßenbaudirektor DI Josef 
Decker, den Leiter der Straßenbauabtei-
lung Amstetten HR DI Franz Stiedl und die 
Nachbarn begrüßen. 
Der für den Straßenbau in NÖ zuständige 
Landesrat bedankte sich bei allen die an 
der Entstehung des Projektes beteiligt 
waren.  
 
Er dankte auch den MitarbeiterInnen der 
Straßenmeisterei für Ihren Einsatz bei der 
Erhaltung und Pflege des Straßennetzes 
und verwies dabei auf die Wichtigkeit 
eines effizienten Winterdienstes zur Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehmer. 
Das Streugutlager schafft ausreichend 
Platz für Splitt und Salz und ist mit neues-
ter Füll- und Entnahmetechnik 
ausgestattet.  

 
 

Die Eröffnung klang bei warmen Tee und 
Mohnstrudel aus dem Waldviertel  gemüt-
lich aus. 

 

Auszeichnung  
Mobilitätsgemeinde 

 

Die Gemeinde Ybbsitz hat sich als Mobili-
tätsgemeinde deklariert und wurde dafür 
von Verkehrslandesrat Karl Wilfing am 23. 
November 2017 unter Beisein von zahl-
reichen Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertretern feierlich geehrt.  
 
Mit der Deklaration verbunden ist die 
Beratung und Betreuung des Regional 
Mobilitätsmanagements der NÖ.Regional. 
GmbH in allen Fragen der Mobilität. Mitt-
lerweile nutzen mehr als 70 % aller 
niederösterreichischen Gemeinden dieses 
kostenlose Service, im Bezirk Amstetten 
nutzen alle Gemeinden das Angebot.  
 

 
 
Für das Bekenntnis zu umweltfreundlicher 
Mobilität wurde daher Ybbsitz eine Plaket-
te fürs Gemeindeamt samt Urkunde 
verliehen.  
Info:  www.noeregional.at – Mobilität 
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SSOOZZIIAALLEESS  &&  UUMMWWEELLTT  
 
 

Dank und Anerkennung  
für Monika Bramauer 

 
Im Rahmen der Verleihung des Liese 
Prokop Frauenpreises 2017  am 6. De-
zember würdigte Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner namens der NÖ 
Landesregierung das soziale Engagement 
von Frau Monika Bramauer.  
 

 
 
Frau Bramauer arbeitet ehrenamtlich mit 
großem Einsatz im Sozialen Bereich in der 
Gemeinde Ybbsitz und darüber hinaus, 
engagiert sie sich im gesellschaftlichen 
Miteinander vor allem für gesellschaftlich 
Benachteiligte und ist treibende und 
leitende Kraft in der Arbeit für die in 
Ybbsitz lebenden Flüchtlinge. Seit ihrer 
Jugend arbeitete sie in den verschieden-
sten Gruppierungen der Pfarre, insbeson-
dere im Bildungsbereich mit und setzte 
wichtige Impulse in der Jugend- und 
Familienarbeit. 
Sie ist seit 1997 Mitglied des Pfarrgemein-
derates, leitet den Arbeitskreis „Caritas 
und Soziales“, ist im Leitungsteam der 
pfarrlichen Gruppe „Müttertreffen“ und ist 
ausgebildete Mitarbeiterin der Telefon-
seelsorge der Diözese St. Pölten. 
„Der Dank gebührt Frau Monika Bramauer 
für ihre ehrenamtlich erbrachten Leistun-
gen zum Wohl sozial Benachteiligter, die 
sich letztlich zum Wohl der ganzen Bevöl-
kerung auswirken, von ihr aber kaum 
bemerkt oder zumindest nicht hoch genug 
eingeschätzt werden“, so die Landes-
hauptfrau. 
 
 
 

Blutspendeaktion 
 
Rund 120 Ybbsitzer beteiligten sich an der 
Blutspendeaktion am 3. November. Im 
Mittelpunkt standen wieder Persönlichkei-
ten, die sich regelmäßig über viele Jahre 
an der Aktion beteiligen. 
 

 
 
Maria Danner, Martin Reichartzeder, 
Angela Pichler, Richard Schrattbauer, 
Alexander Danner und Erich Fressner 
wurden für mehr als 25mal und Herr Ing. 
Friedrich Riess für mehr als 50-mal Blut-
spenden geehrt. Danke für den wertvollen 
Dienst an unseren Mitmenschen.  

 

Zahngesundheit 
 
Die ZahngesundheitserzieherIn kommt in 
die Mutter-Eltern-Beratung. Seit dem Jahr 
2008 besuchen Zahngesundheitserziehe-
rInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark 
frequentierte Mutter-Eltern-Beratungs-
stellen in ganz Niederösterreich.  
Sie informieren die Eltern über die optima-
le Zahnpflege bei Säuglingen und 
Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja bereits 
mit dem 1. Milchzahn beginnen und ist für 
die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. 
Bis zum Volksschulalter ist das Nach-
putzen der Zähne durch die Eltern not-
wendig. 
 
Die Zahngesundheitserzieherin kommt 
am 26. Februar 2018 um 14.00 Uhr in 
die Mutter-Eltern-Beratungsstelle  
(Alte Poststraße 20 – ehemaliges Feuer-
wehrhaus).  
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AGYL geht in die Breite  

Jahreshauptversammlung 
 

Bei der Jahreshauptversammlung, am 17. 
November 2017, wurden neue Arbeitsfel-
der eröffnet und der Vorstand neu 
gewählt. 
In ihrer Eröffnungsrede bedankte sich die 
Obfrau Elisabeth Schasching bei allen, die 
den Verein in irgendeiner Form bisher 
unterstützt und zum Gelingen des Projekts 
„Haus des Lebens“ beigetragen haben.  
Dass der Vorstand des Vereins AGYL „Alt 
und Glücklich in Ybbsitz Leben“ in der 
abgelaufenen Periode gut gearbeitet hat, 
bestätigt das Wahlergebnis.  
Obfrau Elisabeth Schasching, sowie die 
Mitglieder des Vorstandes wurden ein-
stimmig gewählt. 
 

 
 
Die beiden Wohnbetreuerinnen , Han-
nelore Wiesbauer und Martina Neuteufel 
berichteten über ihre erfüllende Tätigkeit 
im Haus des Lebens . Sie berichteten von 
der tollen Atmosphäre unter den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern, von der 
Nachbarschaftshilfe, die im Haus nicht nur 
propagiert, sondern auch gelebt wird, von 
den gemeinsamen Aktivitäten und von der 
Freude, mit der sie ihre Arbeit verrichten. 
 
Obfrau, Elisabeth Schasching bedankt 
sich bei der Gemeinde dafür, dass diese 
dem Verein einen Raum im „Haus des 
Lebens“ zur Verfügung stellt, den sie 
gemeinsam mit der Caritas nutzen dürfen. 
Er soll als Drehscheibe für Vereinsaktivitä-
ten und Veranstaltungen dienen. In 
diesem Zusammenhang bedankte sich die 
Obfrau auch bei Eva Pechhacker für die 
gute Zusammenarbeit mit der Caritas  
Sozialstation Ybbsitz. 
 

Siglinde Wilhelm, Hannelore Wiesbauer, 
Beatrix Riess und Gabriele Zaerin-
Holubovsky berichteten über das „Agyle 
Frühstück  über den „Secondhand-
Laden“  der jeden Donnerstag von 8.30 bis 
10.30 Uhr und jeden Freitag von 15.30 bis 
17.30 Uhr, im Haus der Begegnung geöff-
net hat und über die „Beratung und 
Information rund um AGYL“ , wo sich 
Walter und Mitzi Kössl auf einen Besuch 
freuen. Donnerstag von 8.30 bis 10.30 Uhr 
im Haus der Begegnung (Secondhand-
Laden). 

 
Außerdem arbeitet der Verein auch bereits 
seit Jahren sehr erfolgreich mit den Schu-
len und den Kindergärten zusammen.  
 

• Soziales Engagement macht Schule 
Hier überlegen Schüler und Schüle-
rinnen gemeinsam mit ihrer Lehrerin 
Elisabeth Schasching, wie sie sozial 
aktiv werden können, wie und wo sie 
ältere Mitbürger und Mitbürgerinnen 
unterstützen können, wie sie ihnen 
Freude bereiten und ihnen ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern können.  

• Hand in Hand mit dir 
Die Kinder des Kindergartens II und 
ihre Leiterin Gertraud Lueger laden 
jeden Dienstag zwischen 9 und 11 
Uhr Omas und Opas sowie interes-
sierte ältere Personen ein, um mit 
ihnen gemeinsam zu spielen, zu bas-
teln, zu singen oder einfach nur zu 
plaudern. Außerdem besuchen sie 
einmal im Monat die Bewohner des 
„Haus des Lebens“, um gemeinsam 
mit ihnen Zeit zu verbringen. 

• Ein FachAGYL  soll geschaffen wer-
den, wo kreative Mitmenschen für 
eine monatliche Regalmiete von € 15,-- 
ihre Erzeugnisse direkt im Ortszen-
trum präsentieren.  
 

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter 
0650/4502540. 
 
Weitere Projekte werden noch folgen.  
Doch, um hier etwas bewegen zu können, 
um all das bewerkstelligen zu können, 
bräuchte der Verein AGYL noch mehr 
engagierte Ybbsitzerinnen und Ybbsit-
zer, die sich gemeinsam für andere 
einsetzen. Vielleicht findet so manche 
Ybbsitzerin oder so mancher Ybbsitzer ein 
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Projekt, an dem sie gerne mitarbeiten 
möchten . 
 

Adventkonzert der 
CARITAS 

 
Die Caritas-Sozialstationen Waidhofen 
/Ybbs und Ybbsitz luden am 10. Dezem-
ber zum Adventkonzert in die Pfarrkirche 
Ybbsitz. 
 

 
 
„Jetzt kimmt a stille Zeit“, war das Motto 
der diesjährigen Veranstaltung. Der Chor 
der Pfarre, der Mostviertler Jägerchor, das 
Harfenduo Ybbsklang, das Bläserensem-
ble „Junge Windhager“, der „Scheibbser 
Dreier“ und Prof. Fritz Putzer an der Orgel 
versetzten die Zuhörerschaft in adventli-
che Stimmung.  
 

 
 
Die Gesamtleitung oblag Frau Christl 
Fallmann. Als Moderatorin fungierte Mag. 
Lucia Kössl. 
 

Heizkostenzuschuss 
2017/2018 

 
Die Landesregierung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 

2017/2018 in der Höhe von € 135,-- zu 
gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem 
Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 
30. März 2018 beantragt werden. 
 
Wer kann den Heizkostenzuschuss 
erhalten?  

• AusgleichszulagenbezieherInnen 
• BezieherInnen einer Mindestpensi-

on nach § 293 ASVG 
• BezieherInnen einer Leistung aus 

der Arbeitslosenversicherung, die 
als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosen-
geld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

• BezieherInnen von Kinderbetreu-
ungsgeld, deren Familienein-
kommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

• Sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt. 

 
Von der Förderung ausgenommen sind:  

• Personen, die keinen eigenen 
Haushalt führen. 

• Personen, die die bedarfsorientier-
te Mindestsicherung beziehen 

• Personen, die in Heimen auf Kos-
ten eines Sozialhilfeträgers 
untergebracht sind. 

• Personen, die keinen eigenen 
Heizaufwand haben, weil sie einen 
privatrechtlichen Anspruch auf Be-
heizung der Wohnung bzw. 
Bereitstellung von Brennmaterial 
besitzen (Ausgedinge, Pachtver-
träge, Deputate, usw.) und diese 
Leistungen auch tatsächlich erhal-
ten. 

• Alle sonstigen Personen, die kei-
nen eigenen Aufwand für 
Heizkosten haben. 
 

Bei Fragen steht Ihnen unsere Mitarbeite-
rin, Frau Daniela Kerschbaumer, unter Tel. 
07443/86601-14 gerne zur Verfügung. 
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Müllkalender 2018 
 
Die Entleerung der Tonnen erfolgt für das 
Jahr 2018 laut beiliegendem Abfuhrter-
minkalender . 
 

Achtung: Die Biomüll-Abfuhr gilt so-
wohl für Teilgebiet 1 und Teilgebiet 2, 
hier ist ein Druckfehler seitens des 
Gemeindeverbandes entstanden.  
 

Bitte diesen herausnehmen und aufheben. 
An den Abfuhrtagen wäre besonders 
darauf zu achten, dass das rasche Durch-
fahren in den Siedlungsstraßen nicht 

durch parkende Autos erheblich erschwert 
wird.  
Nach erfolgter Entleerung sind die Müllbe-
hälter ehestens an ihren Aufstellungsort 
(Privatgrund) zurückzubringen. 
In der Winterzeit ist dafür Sorge zu tragen, 
dass alle zu befahrenden Güterwege 
durch hohe Straßenbegrenzungspflöcke 
markiert werden und die Strecken frühzei-
tig geräumt bzw. gestreut werden. 
Die Liegenschaftsbesitzer werden ersucht, 
die Abfallbehälter am Abfuhrtag ab 6.00 
Uhr morgens auf öffentlichem Gut bereit-
zustellen. 
 
 

KKUULLTTUURR  &&  FFeeRRRRUUMM
20. Mal Ybbsitzer  

Schmiedeweihnacht 
16. u. 17. Dezember 2017 

 
Klein und fein startete 1998 die Erfolgsge-
schichte der Ybbsitzer Schmiede-
weihnacht.  
 

 
 
Die Veranstaltung lockt mittlerweile Gäste 
und Besucher von weit über die Grenzen 
des Mostviertels hinaus an. 
 

 
 

Zum bereits 20. Mal präsentierte sich 
unser Ort von seiner besten Seite. 
Die Jubiläumsveranstaltung wurde unter 
Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste von 
Frau Landesrätin Barbara Schwarz in 
Vertretung für die Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner eröffnet. 
 

 
 

Tausende sind in die Schmiedegemeinde 
gekommen, um sich im adventlichen 
Ambiente auf Weihnachten einzustimmen. 
Zum heurigen Thema „Der Kreis schliesst 
sich“ zeigten die Schmiede am Marktplatz 
ihr Können. 
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Viele Kunsthandwerker und Handwerker, 
auch in den Werkstätten an der Schmie-
demeile, begeisterten mit ihren Arbeiten.  
Als der am weitesten angereiste Gast 
konnte Hasan Umarov aus Usbekistan 
begrüsst werden. 
 

 
 
Ein Lob an dieser Stelle den vielen Hel-
fern, dem Bauhof und dem 
Organisationsteam unter der Leitung von 
Susanne Rumpl, die in wochenlanger 
Arbeit die Veranstaltung vorbereitet ha-
ben.  
 

 
 
Dank aber auch den Wirten und Beher-
bergern für die liebevolle Betreuung und 
Bewirtung der Besucher.  
 

 
 
Besonderer Dank gilt der Freiwilligen 
Feuerwehr für den Parkplatzdienst, den 

Anrainern, Liegenschaftseigentümern und 
den Hammerwerksbesitzern für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten und der 
Parkplätze, aber auch allen Ybbsitzerin-
nen und Ybbsitzern für ihren Besuch und 
ihr Verständnis bei dieser Veranstaltung. 
 

Goldenes Ehrenzeichen an 
Franz Fuchsluger und 
Christoph Fuchsluger 

 
Im feierlichen Rahmen wurde am Vor-
abend zum Nationalfeiertag Herrn Franz 
Fuchsluger und Herrn Christoph Fuchs-
luger in der Aula der Neuen Mittelschule 
das Goldene Ehrenzeichen der Markt-
gemeinde Ybbsitz  verliehen. 
 

 
 
Franz Fuchsluger  ist seit 1962 Mitglied 
im Musikverein Ybbsitz und wurde für 
seine Tätigkeit als Notenarchivar, Musik-
schullehrer, Tontechniker, Kontrabassist, 
Posaunist und vieles mehr ausgezeichnet.  
Er war aktives Mitglied der Volkstanzgrup-
pe und der Schuhplattlergruppe Ybbsitz. 
Auch als Mitglied und teilweise Leiter von 
verschiedenen Tanzmusikgruppen  („Fide-
le Ybbsitzer", „Guschi-Band") machte er 
sich einen Namen. Auftritte bei unzähligen 
Hochzeiten und Tanzveranstaltungen, 
Leitung des Bläserquartetts, Turmblasen 
zur Christmette ohne Unterbrechung seit 
dem Jahre 1975 und die regelmäßige und 
aktive Teilnahme an 37 Neujahrskonzer-
ten runden sein umfangreiches Wirken ab. 
Seit der Gründung der Ybbsitzer Musik-
schule und danach im Musikschulverband 
Ybbstal bis zum Jahre 2015 unterrichtete 
er junge Musikschüler im Fach „Tiefes 
Blech".  
Er trat auch als Förderer der Bläserklasse 
Ybbsitz auf und nebenbei unterstützte er 
den Musikverein und die Singgruppe der 
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Pfarre mit Tonaufnahmen. 
 

 
 
Christoph Fuchsluger bekam seinen 
ersten Trompetenunterricht beim damali-
gen Kapellmeister Josef Leonhart. Im Alter 
von 13 Jahren begann er nach positiver 
Aufnahmeprüfung am Bruckner Konserva-
torium Linz das Konzertfachstudium 
Trompete bei Prof. Franz Veigl. Seine 
erste Orchestererfahrung sammelte er im 
Jeunesse Jugendorchester Salzburg. Er 
spielte immer wieder als Gast im Amstett-
ner Symphonieorchester, dem Waidhofner 
Kammerorchester sowie dem Orchester 
Philharmonices mundi Linz. 
Christoph Fuchsluger war Mitglied der 
Militärmusik Niederösterreich und ist seit 
dem Jahre 1989 Mitglied des Musikvereins 
Ybbsitz.  
 

 
 
Christoph Fuchsluger wurde für seine 15-
jährige Tätigkeit als Kapellmeister des 
Musikvereins geehrt. Er war in dieser Zeit 
für die Wertungsspiele, Neujahrskonzerte, 
Frühschoppen, Ausrückungen kirchlicher 
oder weltlicher Art und überall dort, wo es 
ohne musikalische Umrahmung durch den 
Musikverein nicht ging, verantwortlich.  
 
Die Laudatoren, GR Verena Oismüller und 
Andreas Mittendorfer, würdigten die Leis-
tungen der beiden Vollblutmusikanten 

entsprechend. Neben der ehrenamtlichen 
Arbeit im Musikverein verbindet die beiden 
Ausgezeichneten auch die Leidenschaft, 
mit der sie sich in den Dienst der Musik 
stellen. Worte des Dankes überbrachten 
neben den Gemeindevertretern Bgm. 
Josef Hofmarcher und Kulturausschus-
sobmann NR Mag. Andreas Hanger auch 
Mag. Christian Blahous, Leiter der Musik-
schule Waidhofen-Ybbstal, sowie der 
Obmann des Musikvereins Hubert Bogen-
reither. 
 

Adventveranstaltungen 
 
Stimmige Ybbsitzer "Adventroas" 
Die traditionelle Entzündung der Weih-
nachtsbeleuchtung am 1. Dezember 
wurde zum ersten Mal durch die von der 
Ybbsitzer Wirtschaft inizierte "Adventroas" 
eingeleitet. Ganztägig gab es für Kunden 
und Besucher spezielle Angebote und 
Aktionen, aber auch Kostproben und 
Leckereien wurden in den Geschäften 
angeboten. 
 

 
 
Ab 15 Uhr bestimmten musikalische 
Klänge den Markt. 
 

 
 
Herzlichen Dank dem Ensemble des 
Gesangvereines, dem Ensemble der 
Singgruppe, dem Ensemble des Musik-
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vereines und einem Teil der Kapelle 
Kunterbunt unter der Leitung von Marian-
ne Schleifenlehner für die Bereicherung 
der „Adventroas“.  
 

 
 
Um 17 Uhr traf man sich am Kirchenplatz 
um gemeinsam die Weihnachtsbeleuch-
tung zu entzünden. 
 
Entzündung der Weihnachtsbeleuch-
tung 
Zum krönenden Abschluss der 1. Ybbsit-
zer "Adventroas" wurde der Christbaum 
am Kirchenplatz feierlich entzunden und 
mit den Kirchenglocken die Adventzeit 
eingeläutet. 
 

 
 
Die 42 Jahre alte und 18 m hohe Fichte 
wurde von der Familie Pechhacker - 
Maierhof (Maisberg 26) bereitgestellt. 
 
Herzlichen Dank für die großzügige 
Spende.  
 
Die bei der Bevölkerung insbesondere bei 
Familien sehr beliebte Entzündungsfeier 
wurde vom Hornensemble des Musik-
schulverbandes Waidhofen/Ybbstal 
feierlich umrahmt.  

 
 
Verlosung Charity-
Weihnachtsgewinnspiel 
Am Freitag, den 8. Dezember wurden die 
Preisträger des Charity-Weihnachts-
gewinnspiels, welches im Zuge der 
Ybbsitzer Adventroas stattgefunden hat, 
ermittelt.  
Immerhin wurden Waren im Wert von  
€ 2.100,-- von den Ybbsitzer Gewerbetrei-
benden gespendet und durch die Aktion 
können € 677,-- der Kinderkrebshilfe zur 
Verfügung gestellt werden.  
 

 
 
Der erste Preis eine Toilettanlage gespon-
sert von der Fa. Illich ging an Ulrike Perger 
aus Hollenstein. Der zweite Preis gespon-
sert von der Firma Conc eine 
Sanitärarmatur und der dritte Preis von der 
Fa. Aigner, eine Decke, blieb in Ybbsitz 
und ging an Annemarie Kainrath und 
Ingrid Conc.  
 
Nikolaus bei Café am Platz 
Am Feiertag, den 8. Dezember war der 
Nikolaus mit seinen finsteren Gesellen zu 
Gast bei Café am Platz.  
Viele Familien sind mit ihren Kindern 
gekommen um sich die Worte vom Heili-
gen Nikolaus anzuhören. Sie freuten sich 
über die von ihm verteilten Sackerl, wel-
che von Café am Platz, Christian 
Kamleitner gespendet wurden. 
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Herzlichen Dank für die Durchführung der 
Veranstaltung.  
 

Perchtenlauf im  
Dr. Meyer-Park 

 
Die Prochenberg Perchten veranstalteten 
am Samstag, den 18. November 2017, 
einen großen Perchtenlauf. Der Einladung 
folgten insgesamt 14 Gruppen, die mit 
schaurig-furchteinflößenden Masken und 
Verkleidungen in den Dr. Meyer-Park 
kamen.  
 

 
 
Rund um eine gelungene Veranstaltung, 
die vielen Besucher waren vom Spektakel 
der Sonderklasse begeistert.  
 

Ring der Europäischen 
Schmiedestädte 

17. Jahreshauptversammlung  
 
Die Eisenstraße-Gemeinde Ybbsitz ist 
Mitglied im Verein „Ring der Europäischen 
Schmiedestädte“ seit dessen Gründung im 
Jahr 2001.  
Im Jahr 2017 zählt die Städtegemeinschaft 
mittlerweile 18 Mitgliedsgemeinden aus 
ganz Europa, von Sizilien bis Norwegen, 
von der Ukraine bis in die Niederlande. 

Die Versammlung fand in der Pyrenäen-
Gemeinde Campdevánol an der Freser 
von 5. bis 8. Oktober 2017 statt. 
 
Während der diesjährigen Hauptversamm-
lung wurde eine Statutenanpassung zur 
engeren Zusammenarbeit diskutiert. Die 
norwegische Partnergemeinde Øvre Eiker 
möchte mit einer Neuformulierung der 
Vereinsziele den aktiveren Jugendaus-
tausch zwischen den Partnern fördern.  
 

 
 
Von der Ybbsitzer Delegation wurde ein 
konkreter Entwurf für eine zeitgemäße 
neue Website präsentiert. Der neue Inter-
net-Auftritt wird spätestens Mitte 
November veröffentlicht. Das Erasmus+ 
Plus Projekt „European Iron Academy“, bei 
welchem auch Ybbsitz beteiligt ist, wurde 
präsentiert. Die Ybbsitzer brachten einen 
Statusbericht über das Symposium „Iron-
Camp - Neue Paradigmen für 
Metallgestaltung und Handwerk“, welches 
vom Schmiedezentrum Ybbsitz betrieben 
und von der Europäischen Union und dem 
Land NÖ gefördert wird, ein.  
 

 
 
Der Ort Campdevánol und die Kleinregion 
lassen sich sehr gut mit Ybbsitz und der 
Eisenstraße vergleichen. Der Ort hat 
knapp 3500 Einwohner und ist einerseits 
von einer Geschichte des Erzabbaus und 
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der Schmiedearbeit geprägt. Andererseits 
bilden heute einige expandierende metall-
verarbeitende Betriebe die rege 
wirtschaftliche Grundlage. Die Ring-
Treffen werden als kulturelle und politische 
Bereicherung erlebt. „Seit 2009 fahre ich 
regelmäßig zu den Ring-Treffen, und ich 
erlebe es jedes Mal als eine Übung der 
demokratischen Kommunikation, und das 
in verschiedenen Sprachen“, erzählt 
Delegationsmitglied Architekt Joseph 
Hofmarcher. Delegationsmitglied Thomas 
Hochstädt (Schmied): „Es ist wichtig, sich 
in ganz Europa für ein friedliches Zusam-
menleben zu vernetzen. Der Ring ist eine 
sehr gutes Beispiel dafür.“ 

 

Advent im FeRRUM 
 
Verkostung weihnachtlicher Tees und 
Lebkuchenspezialitäten 
Im Zuge der ersten Ybbsitzer „Adventroas“ 
wurden im FeRRUM Ybbsitz weihnachtli-
che Tees von Sonnentor und Lebkuchen-
spezialitäten verkostet.  
 

 
 
Viele YbbsitzerInnen kamen und nutzten 
dieses Angebot im Advent.  
 
"Heiter besinnlich im Advent" 
Ingrid Rinagl lud zu einem stimmungsvol-
len Vormittag bei Texten, Hackbrettspiel 
und gemeinsamen Gesang ins FeRRUM 
ein. Es wurden heitere Geschichten zum 
Thema Weihnachten, von der Herberg-
suche Josef u. Maria, dem hektischen 
Treiben vor der Weihnachtszeit und das 
Weihnachten gerade mit Kindern etwas 
ganz Besonderes ist, erzählt.  
Die Obfrau des Gesangvereins verstand 
es ihre Vorträge so zu gestalten, dass sich 
die Anwesenden gemeinsam mit Vorweih-
nachts- und Volksliedern in die Adventzeit 
einstimmten.  

 
 
Das FeRRUM lud zu Lebkuchen und Tee 
ein. 
 
Mit der Nadel Christbaumanhänger 
filzen 
Am zweiten Adventsamstag zeigte Frau 
Cornelia Spiegl mit großem handwerkli-
chen Geschick, im FeRRUM Ybbsitz, 
gekonnt die trockene Variante des Filzens.  
 

 
 
5 begeisterte Teilnehmerinnen fertigten 
mit Hilfe von Keksformen Sterne, Herzen 
und dergleichen als Christbaumanhänger 
für zu Hause. Auch ein kleiner Teddybär 
ist dabei entstanden. Frau Spiegl gab 
einen kleinen Einblick in die Technik des 
Filzens somit steht den 5 Teilnehmerinnen 
nach diesem lehrreichen Workshop die 
Tür offen ins Filzparadies. 
Herzlichen Dank bei der Betreiberin der 
Filzwerkstatt Mostviertel, Frau Cornelia 
Spiegl für dieses tolle Angebot im Advent.  
 

Ausstellung  
Kunst trifft Eisen 

Kunstkalender 2018 
 
Eine ganz besondere Vernissage erwarte-
te die Besucher am 21. November im 
FeRRUM-welt des eisens. Auf Initiative 
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von NR Andreas Hanger wurde das 
Kunstprojekt ins Leben gerufen.  
 

 
 
Bei einer Exkursion nach Ybbsitz wurden 
Motive entdeckt, fotografiert und skizziert, 
daraus entstanden ausdrucksstarke Wer-
ke von Künstlern aus der Werkstätte der 
Lebenshilfe Aschbach. 
 

 
 
Zwölf Ybbsitzer Betriebe ermöglichten 
durch den Ankauf der Originalkunstwerke, 
die von Klienten aus eben dieser Werk-
statt geschaffen wurden, die Herstellung 
eines Kalenders.  
Der Reinerlös des Kalenderverkaufs geht 
an die Lebenshilfe NÖ. 
 

PHOEN-Konzert 
 
Schwungvolle Saxophonmusik bot das 
Quartett „Phoen“, dem der Ybbsitzer 
Arnold Zamarin angehört.  
 
Gemeinsam mit drei weiteren Künstlern ist 
die Formation vor zwei Jahren in Ybbsitz 
aufgetreten. Dieses Mal hatte man 
Raphael Meinhart am C-Marimbafon 
beigezogen, um der Musik eine weitere 
Dimension zu verleihen.  
Die Mischung aus Eigenkompositionen auf 
Höhe der Zeit und Standards erwies sich 

für den Abend als bestens zusammenge-
stellt.  
 

 
 
Im Vergleich zu früheren Auftritten wirkte 
das Ensemble noch freier, noch lebendi-
ger und virtuoser. 
 

In Memoriam  
Edmund Fahrngruber 

 
Am 3. November 2017 ist Herr Edmund 
Fahrngruber im 89. Lebensjahr 
verstorben. Edmund Fahrngruber, hat 
durch sein Wirken und seine ausgeprägte 
Persönlichkeit unsere Gemeinde und viele 
unserer Mitbewohner insbesondere im 
Schisport über Jahrzehnte mitgeprägt.  
 

 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz dankt für die 
stets gute Zusammenarbeit bei der Umge-
staltung und Renovierung des 
Fahrngruber Hammers zu einem Schau-
schmiedebetrieb. Das erste Eisen-
straßenprojekt konnte nur erfolgreich 
umgesetzt werden, da es von ihm von der 
ersten Stunde an positiv mitgetragen 
wurde. Die Umsetzung dieses Projekts ist 
als einmaliges Beispiel  für die Erhaltung 
des Kulturgutes „Schmieden in Ybbsitz“ 
anzusehen. 
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Die Hammerschmiede wird seit 1993 für 
Vorführungen und Schmiedekurse ge-
nützt.  
Edmund Fahrngruber hat mit seinem 
Bruder Rudolf sowie Alfred Rabl und 
Johann Spiegl mit großer Umsicht und 
Freude 2.442 Schauschmiedevorführun-
gen praxisnahe über 21 Jahre geleitet.  
In dieser Zeit wurden unglaubliche 60.000 
Besucher registriert. 
Diese praxisorientierte Wissensweitergabe 
war ein wesentlicher und ausschlagge-
bender Grund dafür, dass das „Schmieden 
in Ybbsitz“ auf die nationale Liste des 
immateriellen Kulturerbes der UNESCO 
gesetzt wurde. 
Für all diese Leistungen wurde Edmund 
Fahrngruber 2006 von der Eisenstraße 
NÖ zum „Schwarzen Grafen“ ernannt.  
Mit der Verleihung des Goldenen Ehren-
zeichens erwies ihm auch seine 
Heimatgemeinde den Dank und die Aner-
kennung. 
 

60 Jahre  
Pensionistenverband 

 
Der Pensionistenverband Ybbsitz kann 
bereits auf ein 60-jähriges Bestehen 
zurückblicken. Dies wurde am 20. Oktober 

gefeiert und ein sehr anschaulicher und 
gelungener Rückblick auf die lange Ge-
schichte des Vereins wurde durch 
Gemeinderätin Waldtraut Schober gege-
ben. Der Verein wurde am 1. Oktober 
1957 von Josef Moises gegründet. Seit-
dem gibt es gemeinsame Aktivitäten, 
Tagesausflüge, Kaffeenachmittage, Urlau-
be, Turnen verschiedene Feiern u.v.m. 
Seit Jahresbeginn 2013 ist Monika Sei-
senbacher Obfrau.  
 

 
 
Als Festredner fungierte der Obmann des 
NÖ Pensionistenverbandes Dr. Hannes 
Bauer.  
Abschließend wurden noch zahlreiche 
langjährige Mitglieder geehrt. 
 

 

FFRREEIIZZEEIITT  &&  SSPPOORRTT
 

Schigebiet Forsteralm 
 
Vor Beginn der Wintersaison 2016/17 
wurden von der Wirtschaftspark Ybbstal 
GmbH die Liftanlagen der Forsteralm 
angekauft und eine neue Betreibergesell-
schaft hat den Liftbetrieb übernommen.  
 

 
 
Um die Schneesicherheit in Zukunft noch 
zu verbessern, wurde über den Sommer 
und Herbst dieses Jahres rund € 1,6 Mio. 
in eine neue Beschneiungsanlage inves- 

 
tiert. Um diese Investition bewerkstelligen 
zu können, wurde eine Crowdfunding-
Kampagne gestartet und über 1000 Unter-
stützer brachten die beachtliche Summe 
von € 465.000,00 zusammen.  
Auch die Gemeinde Ybbsitz beteiligte sich 
mit € 9.000,00 und stellt somit für die 
Ybbsitzer SchülerInnen der Volksschule 
und Neuen Mittelschule einen Gratisschi-
tag auf der Forsteralm zur Verfügung. 
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Mit der Gründung der „Ennstal-Ybbstal 
Infrastruktur GmbH“ in den letzten Tagen 
stellen sieben Gemeinden aus dem Enn-
stal und fünf Gemeinden aus dem Ybbstal 
(Gesellschafter der Wirtschaftspark 
Ybbstal GmbH) den langfristigen Erhalt 
des Schigebietes sicher.  
 

 
 
Diese neue Gesellschaft übernimmt die 
Liftanlagen und die bisherigen Investitio-
nen und der Liftbetrieb wird weiterhin von 
der Betreibergesellschaft, die aus der 
Schischule Großberger, Firma Resch-
Ginner und der Sportunion Waid-
hofen/Ybbs besteht, geführt. 
 

paperstore & more 
Buchpräsentation „Ylsi“ 

 
Am 9. November fand bei Verena Resch – 
paperstore & more eine Buchpräsentation 
statt. Die beiden Kaufmann-Schwestern 
Marianne Fromwald (Autorin) und Monika 
Dröscher (künstlerische Gestaltung) 
gaben eine Fortsetzung vom Märchen-
buch „Ylsi“ heraus.  
 

 
 
Eine Geschichte eines Engels mit dem 
Namen „Ylsi“, die sich um Wien, Sonntag-
berg und Ybbsitz dreht. Das Buch ist im 

paperstore&more, und in der Bücherecke 
in Waidhofen erhältlich.  
 

Tatort Jugend 
Mostbrunnen für Radfahrer und 

Wanderer 
 

Die Landjugend Ybbsitz war dieses Jahr 
beim Tatort Jugend mit dabei. Unter der 
Federführung ihrer Leiter Julia Stockner 
und Stefan Pichler wurde eine Geträn-
kestation ein sogenannter Mostbrunnen in 
der Hofstatt, Fam. Josef u. Leopoldine 
Fahrnberger, entlang des Kleinen Ybbstal-
radweges geschaffen. 
 

 
 
Die Marktgemeinde Ybbsitz übernahm 
einen Teil der Materialkosten. Der Abbund 
der Dachkonstruktion erfolgte durch die 
Firma Josef Haselsteiner.  
Die Herstellung des Brunnenschachtes 
und sämtliche Grab- und Montagearbeiten 
wurden von den Mitgliedern fachmännisch 
umgesetzt. Geringfügige Restarbeiten 
erfolgen rechtzeitig vor der Radsaison 
2018. 
 

 
 
Herzlichen Dank an die Landjugend für die 
zahlreichen freiwilligen Arbeitsstunden.  
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Saunaoase Gresten 
 
Winterzeit ist Wellnesszeit. Um schnell ein 
paar Stunden abzuschalten und für sich zu 
haben, eignet sich die Grestner Sauna-
oase ausgezeichnet. 
 

• Finnische Sauna 
• Kombinierte Bio- und Infrarotsauna 
• Dampfbad 
• Ruhebereich und Nutzung der  

Außenanlage zur Erholung 
 
Man ist bemüht verstärkt auch Gruppen 
(Vereine, Organisationen, Private) anzu-
sprechen, die die Saunaoase für 
„geschlossene Saunagänge“ mieten 
möchten.  
 
Info:  
Marktgemeinde Gresten, Tel.: 07487/2310 
 

Sportliche  
Höchstleistungen  

von Ybbsitzern 
 
Matthias Gattringer Europameister im 
„Natural Bodybuilding“ 
Matthias Gattringer ist 23 Jahre und steht 
zurzeit ganz oben im Bodybuilding-Sport. 
Bei den Europameisterschaften der INBA 
(Natural European Championship – Do-
pingfrei durch 100% Testquote) in Mostar 
in Bosnien-Herzegowina holte er sich den 
Sieg in der Größenkategorie bis 175 cm. 
Er trainiert seit vier Jahren im Energy 
Fitness-Studio in Waidhofen und hat dort 
seine Leidenschaft zum Natural Bodybuil-
ding entdeckt. 2015 holte er den ersten 
Staatsmeistertitel und 2016 den 5. Platz 
bei den Junioren bei der WM in Budapest. 
Der EM-Titel 2017 ist sein bisher größter 
Erfolg. 
 

 
 

Herzliche Gratulation seitens der Markt-
gemeinde Ybbsitz zu dieser sportlichen 
Leistung.  
 
Laura Fink Judo-Vizestaatsmeisterin 
Am 28. Oktober reiste Laura Fink nach 
Hard (Vorarlberg) zu den Judo-
Staatsmeisterschaften der allgemeinen 
Klasse.  
 

 
 
Im starken Teilnehmerfeld bis 57 kg konn-
te sie sich durch ihren Kampfgeist bis ins 
Finale durchkämpfen. Im Finale traf sie 
schließlich auf die Erste beim Europacup 
in Athen. Laura musste sich in der Verlän-
gerung aber schließlich von der Wienerin 
geschlagen geben.  
Herzliche Gratulation zu dieser hervorra-
genden sportlichen Leistung.  
 
Richard Lietz  
Zweiter in der GT-Weltmeisterschaft  
Beim Sechsstundenrennen auf dem 
Bahrain International Circuit hat sich 
Richard Lietz zusammen mit seinem 
französischen Teamkollegen Frédéric 
Makowiecki den zweiten Platz in der GT-
Fahrerwertung der Sportwagen-
Weltmeisterschaft WEC gesichert.  
 

 
 
Mit dem 510 PS starken Porsche 911 RSR 
kämpften sie sich beim Saisonfinale in der 
Wüste bis auf den zweiten Platz vor, 



  Seite 21 

konnten diese Position in der Schlusspha-
se des spannenden Rennens aber nicht 
halten. Sie kamen schließlich als Vierte 
der Klasse GTE-Pro ins Ziel. 
 
Gratulation und Anerkennung für die 
großartigen Leistungen in der Weltelite 
des Motorsports.  
 

Prochenberg-Trophäe 
 
Jedes Jahr stellt der Ybbsitzer Hausberg 
eine besondere sportliche Herausforde-
rung für geübte Mountainbiker und 
Bergläufer dar. Um die begehrte Prochen-
berg-Trophäe, eine Kombination wo 
geradelt und gelaufen werden muss, 
ritterten 20 Herren und zwei Damen. Die 
Mountainbike-Zeit und die Berglauf-Zeit 
werden zusammengezählt. Bei den Da-
men gelang es wieder Heide-Maria 
Füsselberger in einer Zeit von 1 Std. und 
36 min. und bei den Herren war wieder-

einmal Florian Kaindl 1 Std. und 16 min. 
aus Gresten der Schnellste.  
 

 
 
Die schnellsten Ybbsitzer in der Wertung 
waren Gerhard Frühwald vor Dietmar 
Oberklammer und Leopold Füsselberger.  
Herzlichen Dank an die Sportunion 
Ybbsitz für die jährliche Ausführung dieser 
tollen Veranstaltung und Gratulation allen 
TeilnehmerInnen.  

 

BBIILLDDUUNNGG
 

Landeskindergarten I 
 
Es ist Zeit, für das was war, DANKE zu 
sagen, damit das, was wird, unter einem 
guten Stern beginnt. 
 
Auch dieses Jahr durfte der Kindergarten 
Ybbsitz 1 auf viele Helfer und Unterstützer 
zurückgreifen.  
 
Unter dem Motto: „Eine Gemeinschaft für 
die Gesellschaft -  Zukunft geht uns alle 
an“, fanden Bildungspartnerschaften, 
Projekte und Weiterbildungen statt.  
Kindergarteninspektorinnen, Pflichtschul-
inspektorInnen und PädagogInnen im 
Kindergarten um zukunftsweisende Schrit-
te einzuleiten. 
Die ersten Jahre im Leben eines Men-
schen sind ungeheuer wichtig: Das Kind 
entwickelt Urvertrauen, es lernt elementa-
re Dinge über sich und die Welt, speichert 
diese und zieht für sein späteres Verhalten 
die Schlüsse daraus.  
Umso wichtiger ist es, den Kindern Dinge 
zur Verfügung zu stellen die es braucht, 
um sich gut entwickeln zu können. 
Man kann die Kinder von heute, nicht mit 
den Methoden von gestern auf morgen  

 
vorbereiten. Mag. Thomas Welser startete 
unter diesem Aspekt eine Initiative um 
seinem dringlichen Wunsch, etwas für die 
Zukunft unserer Kinder tun zu können, 
nachzukommen. 
 

 
 

Es entstand ein gemeinsames Projekt.  
Die Firmen Welser Profile Austria GmbH 
und WBW finanzierten ein „Waldhaus“ für 
die Kindergartenkinder.  
Die Firma SpreitzerBAU beteiligte sich 
ebenfalls mit Material, Personal- und 
Zeitressourcen. Ein wunderschöner Platz 
konnte geebnet werden. Familie Lietz, der 
der Wald gehört, auf dem nun das Wald-
häuschen steht, stellt diesen Platz 
unentgeltlich zur Verfügung. Die Marktge-
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meinde Ybbsitz, sorgte für das Überstellen 
des Bauwagens. Den malerischen Fein-
schliff bekam das Haus von Peter 
Seisenbacher und seiner Tochter Natalie. 
 

 

 
Im Namen aller Kindergartenkinder und 
deren Begleiter sagen wir herzlichen 
Dank für die so wertschätzende Unter-
stützung – Zukunft geht uns alle an! 
 

Landeskindergarten II 
 
Mit dem Leiterwagen ins „Haus des 
Lebens“ 
Manch einer mag sich bereits gewundert 
haben, weshalb eine ganze Schar von 
Kindern mit einem Leiterwagen im Markt 
herumspaziert. 
 

 
 
Dahinter steht ein ganz einfacher und 
besonders erfreulicher Gedanke: Alt und 
Jung gehören einfach zusammen! Daher 
besuchen die Kinder des Kindergartens II 
(unter der Leitung von Gertraud Lueger) 
regelmäßig die BewohnerInnen des „Haus 
des Lebens“. BewohnerInnen und Kinder 
sind mittlerweile miteinander „warm“ 
geworden, die Kinder platzieren sich gerne 
am Schoß von bereits vertrauten Gesich-
tern. Dann wird gemeinsam gespielt, 
gebastelt oder gesungen. Dass beide 

Seiten von dieser Gemeinschaft profitie-
ren, erkennt man an den 
freudestrahlenden Gesichtern aller Betei-
ligten. Die neuesten gemeinsam 
erarbeiteten Kunstwerke sind während der 
Adventzeit auf dem Christbaum vor dem 
Sparmarkt Prauchner zu sehen! 
 

Volksschule Ybbsitz 
 

Bläserklasse 2017 – 2019 
Für 29 Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klassen war der 12. September ein be-
sonderer Tag: In der 5. Stunde fiel der 
Startschuss für unsere „neue“ Bläserklas-
se.  
 

 
 
Begleitet von Frau Lehrerin Gabriele 
Wieser wurden die Kinder vom neuen 
Lehrer/innenteam der Bläserklasse im 
Musikraum empfangen.  
Nach einer kurzen Begrüßung und der 
Vorstellung der Lehrerinnen und Lehrer 
(Thomas Wallner - Posaune und Te-
norhorn, Hermann Maderthaner - 
Trompete, Gabriele Maderthaner - Fagott, 
Daniela Obmann - Horn, Stefan Öhlinger - 
Tuba, Günter Schelberger - Saxophon, 
Julia  Krenn - Querflöte, Gertraud Hlavka - 
Oboe) durch den Leiter der Bläserklasse 
Thomas Maderthaner (Klarinette), durften 
die neugierigen Kinder endlich ihre In-
strumente in Empfang nehmen und mit 
ihren Namen versehen. Danach machten 
die Schülerinnen und Schüler voller Be-
geisterung ihre ersten musikalischen 
Schritte.  
 
Erntedank - unsere erste gemeinsame 
Feier 
Die bereits traditionelle Erntedankfeier war 
auch heuer wieder ein sehr schönes 
Erlebnis für unsere Schulgemeinschaft.  
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Im herbstlich dekorierten Turnsaal wurde 
gemeinsam gesungen, musiziert, zugehört 
und gebetet. In der Feier – vorbereitet von 
Religionslehrerin Veronika Fuchslueger – 
stand das „Danke sagen“ im Mittelpunkt.  
Alle Klassen brachten Herbstdeko und 
Nahrungsmittel für die Feier mit. Gemein-
sam mit Frau Lehrerin Kristina 
Dammelhart bereiteten Mütter von Kindern 
aller Klassen liebevoll die leckere Ernte-
dankjause vor, die im Anschluss in den 
einzelnen Klassen genüsslich gegessen 
wurde.  
 

 
 
Diakon Hermann Helm gab den Kindern 
wertvolle Gedanken zu diesem Fest mit 
und übernahm das Segnen der Erntega-
ben. 
 
Gemeinsam unser Österreich feiern 
Dass wir seit über 60 Jahren ein freies 
Land sind und in Frieden leben dürfen, 
darüber denken wir selten nach. Der 
Nationalfeiertag gibt wieder Anlass, dieses 
Bewusstsein wach zu rütteln und in den 
Herzen zu verankern.  
 

 
 
Daher feierten wir am Mittwoch, 25. Okto-
ber als Schulgemeinschaft unser 
Österreich. Gemeinsam genossen alle 
Feiergäste das Tanzen und Singen, die 

Gedanken und Gedichte der Volksschul-
klassen. Mit Stolz, Wertschätzung, aber 
auch dem Bewusstsein, selber immer 
wieder unseren Teil zu einer friedlichen 
und freien Gesellschaft in Österreich 
beizutragen, wurde die Feier mit der 
Nationalhymne beendet.  
 
1. Fitnessjause des Elternvereins 
Mütter der 3a und die Obfrau des Eltern-
vereins nahmen sich Zeit und bereiteten in 
unserer Schulküche in liebevoller Weise 
die erste Fitnessjause vor.  
 

 
 
Beim anschließenden Verkauf und den 
späteren Verzehr des wirklich sehr vielfäl-
tigen leckeren Angebots wurden neben 
dem Mund auch Augen und Nase ange-
sprochen – ein wahres Erlebnis für 
mehrere Sinne.  
 
Umgang mit modernen Medien 
Die Beschäftigung mit modernen Medien 
ist längst Alltag geworden und natürlich 
auch bei Kindern im Volksschulalter sehr 
präsent. Als gesunde Volksschule und 
unserem Entwicklungsplan entsprechend 
fanden daher im November zu diesem 
Thema eine Fortbildung für die Leh-
rer/innen und ein Elternabend in der 
Volksschule statt. Bewusstseinsbildung 
stand dabei im Mittelpunkt und es gab 
viele praktische Tipps zur sicheren Inter-
net- und Handynutzung.  
 
Eine Nacht in der Schule 
Im Sinne der Klassengemeinschaft und 
der Steigerung der Lesemotivation ver-
brachten unsere 4. Klassen je eine Nacht 
in der Schule.  
Neben anderen erlebnisreichen Pro-
grammpunkten machte eine Schatzsuche 
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durch das finstere Schulgebäude diese 
einmalige Übernachtung zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. 
 

 
 
Advent 
Die Adventzeit ist auch in der Schule eine 
ganz besondere Zeit. Nicht nur in die 
einzelnen Klassen hält diese besinnliche 
Zeit mit verschiedenen Liedern, Geschich-
ten und passenden Lerninhalten Einzug.  
 

 
 
Auch beim gemeinsamen Feiern im 
Turnsaal, liebevoll von den Klassen jeder 
Schulstufe gestaltet, und anderen Festen 
bis hin zur vorweihnachtlichen Messe am 
22. Dezember in der Pfarrkirche stimmen 
wir uns miteinander auf Weihnachten ein 
und lassen den Adventzauber wirken. 
 

 
 
Nach einem gesegneten Weihnachtsfest 
wünschen die Lehrerinnen und Lehrer und 
der Direktor der Volksschule Ybbsitz ein 

gutes, vor allem gesundes neues Jahr 
2018. 
Weitere Bilder und Berichte sind auf 
unserer Homepage www.vsybbsitz.ac.at 
zu finden. 

 

Neue NÖ Mittelschule 
Ybbsitz 

 
Segnung der Adventkränze 
Am Montag des ersten Adventwochenen-
des, 4.12. wurden die Adventkränze der 
Klassen der NÖ Mittelschule und der 
große im Religionsunterricht geschaffene 
Adventkranz der Schule von Diakon 
Hermann Helm in einer stimmungsvollen 
Feierstunde gesegnet. 
 

 
 
Kekse backen mit Seniorinnen 
Im Rahmen der Mittleren Reife luden 
Schüler und Schülerinnen der NMS 
Ybbsitz gemeinsam mit Lehrerin Elisabeth 
Schasching Seniorinnen des Hauses des 
Lebens am Nachmittag des 7. Dezember 
zum Keksebacken.  
 

 
 
„Bei dem Duft, freut uns das Arbeiten 
sogar noch mehr!“, waren alle überzeugt. 
 
Nikolausfeier für Senioren 
Schülerinnen und Schüler des Freigegen-
standes Soziales Engagement gestalteten 
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eine Nikolausfeier im Haus des Lebens 
(AGYL).  
 

 
 
Marion Spiegl, Sarah Huber, Elisa Teufl 
und Andreas Pechgraber hatten die Niko-
lausfeier federführend vorbereitet und 
Erich Jaidhauser von den Prochenberg 
Perchten als "bösen Gesellen" gewinnen 
können. Die Bewohner des Hauses des 
Lebens gaben sich begeistert. 
 
Der Freigegenstand Spanisch läuft 
perfekt  
Dank des Einsatzes von Professorin 
Andrea Mayrhofer aus der HAK Waidh-
ofen können Schüler der NMS Ybbsitz 
heuer den Freigegenstand Spanisch 
besuchen.  
 

 
 
Die ersten schriftlichen Tests sind gut 
gelaufen, versichert uns Frau Mayrhofer. 
 
Neue Bewegungseinheit 
Mit großem Erfolg ist die neue Bewe-
gungseinheit im Rahmen der Gesunden 
Schule angelaufen. 
Die Begeisterung war groß, als am 31. 
Oktober um 7 Uhr in der Früh Dominik im 
Bewegungs- und Gymnastikraum unserer 
Schule seine erste Bewegungseinheit mit 
den Schülerinnen und Schülern antrat. 
Auch mehrere Lehrerinnen waren vor Ort 
und turnten fleißig mit.  

 
 
Der Start war fulminant, denn ein Drittel 
aller Schülerinnen und Schüler der NMS 
nahmen an der freiwilligen Bewegungs-
einheit teil, die nun regelmäßig stattfinden 
wird. 
 
Tag der offenen Tür an der NMS 
Großes Interesse herrschte vergangenen 
Freitag am Tag der offenen Tür in der NÖ 
Mittelschule Ybbsitz.  
Rund 70 interessierte Eltern und Kinder 
kamen aus Ybbsitz und Waidhofen. Sogar 
aus der Steiermark waren drei Familien 
mit ihren Kindern angereist, die sich 
einschlägige Anregungen für den Unter-
richt in ihren Gemeinden in der 
Südsteiermark holen wollten.  
 

 
 
An fünf Stationen konnten sich die Volks-
schulkinder betätigen. 
 

Rekordbeteiligung  
bei Tischtennis-

Schulmeisterschaften 
 
Am Samstag, 2. Dezember, fand das 
Nikoloturnier der Ybbsitzer Schulen in der 
Tischtennishalle in der NMS Ybbsitz statt. 
41 Schüler der Volks- und Neuen Mittel-
schule gaben ihre Nennungen für das 
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beliebte Turnier ab, das zum 10. Mal 
ausgetragen wurde. 
 

 
 
Auf 10 Tischen wurde heftigst gekämpft, 
denn es warteten Pokale und schöne 
Sachpreise aus der Ybbsitzer Geschäfts-
welt.  
 

 
 
Tischtennis-Sektionsobmann Ernst Zama-
rin hatte den Bewerb mit seinem Team 
bestens vorbereitet und die Austragung 
professionell durchgeführt. 

 

Bilderbuchkino in der 
Rudolf Kremayr Bücherei 

in Ybbsitz 
 
Zusätzlich zu den regelmäßigen Besuchen 
der Kindergartenkinder in der Bücherei in 
Ybbsitz, fand im November wieder das 
schon traditionelle zweimal im Kindergar-
tenjahr gezeigte Bilderbuchkino für beide 
Kindergärten statt. 
Mit viel Freude, äußerst aufmerksam und 
gespannt lauschten die Kleinen dem 
vorgetragenen Texten von Frau Sonnleit-
ner und betrachteten dazu die an die 
Wand projizierten Bilder. Auch Bürger-
meister Josef Hofmarcher schaute beim 
Bilderbuchkino vorbei und nahm sich Zeit 
mit den Kindern zu zuhören.  

 

 
 
Die mit großem Engagement unter der 
Leitung von Frau Edith Sonnleitner geführ-
te Bücherei ist ein nicht mehr 
wegzudenkender und beliebter Treffpunkt 
im Ortszentrum. 
 
Info: www.ybbsitz.bvoe.at . 
 

Studienabschlüsse 
 
Markus Walzek 

hat sein Studium Mas-
ter of Science in Natural 
Sciences (M.Sc.) mit 
dem Studiengang Eco-
Design – ökologische 
Produktentwicklung an 
der FH Wiener Neu-
stadt/  
Campus  
Wieselburg mit ausge-

zeichnetem Erfolg abgeschlossen. 
 
Thomas Walzek 

hat sein Lehramt-
Studium (Magister der 
Naturwissenschaften) 

in den Unterrichtsfä-
chern Bewegung und 
Sport sowie Geogra-
phie und 
Wirtschaftskunde an 
der Universität mit 
Erfolg abgeschlossen. 

 
Herzliche Gratulation den beiden Brü-
dern seitens der Marktgemeinde 
Ybbsitz zum erfolgreichen Abschluss.  
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AAKKTTUUEELLLLEESS
 

ERGEBNIS NATIONALRATSWAHL 

 
Landtagswahl 2018 

 
Der Wahltag wurde mit dem 28. Jänner 
2018, der Stichtag mit dem 17. November 
2017 festgelegt. 
 
Wahlberechtigt sind 
Aktiv wahlberechtigt bei einer NÖ Land-
tagswahl sind Österreicherinnen oder 
Österreicher, wenn sie spätestens am Tag 
der Landtagswahl das 16. Lebensjahr 
vollenden ; d.h. jene Personen die spätes-
tens am Wahltag ihren 16. Geburtstag 
begehen.  
In Niederösterreich gilt ein starkes Persön-
lichkeitswahlrecht, sodass die gültige 
Vorzugsstimme die allenfalls anderslau-
tende Parteibezeichnung schlägt (Prinzip 
NAME VOR PARTEI) 
 
Briefwahl 
Sollten Sie sich am Wahltag nicht an Ihren 
ordentlichen Wohnsitz in NÖ aufhalten, so 
können Sie Ihr Wahlrecht auch mittels 
Briefwahl ausüben. 
Sie benötigen hierfür eine Wahlkarte. 
 
Diese können Sie bei der Gemeinde, in 
deren Wählerevidenz Sie eingetragen 
sind, mündlich oder schriftlich (im Post-
weg, per Telefax gegebenenfalls auch per 

E-Mail oder über die Internetmaske der 
Gemeinde bzw. über eigene Plattformen) 
beginnend mit dem Tag der Wahlaus-
schreibung unter Angabe eines Grundes 
beantragen. Eine telefonische Beantra-
gung ist nicht zulässig! Schriftlich können 
Sie die Wahlkarte bis zum vierten Tag vor 
dem Wahltag - wenn eine persönliche 
Übergabe der Wahlkarte an eine von 
Ihnen bevollmächtigte Person möglich ist, 
bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag - 
beantragen, mündlich bis zum zweiten 
Tag vor dem Wahltag, 12.00 Uhr.  
 

Voranschlag 2018 
 
Die Erstellung des Voranschlages 2018 
sowie der mittelfristigen Finanzplanung für 
die Jahre 2019 – 2022 stellt die Verant-
wortungsträger in den Gemeinden heuer 
vor einer neuen Herausforderung. Da es 
keine exakten Zahlen seitens des Bundes 
bzw. Landes für die Ertragsanteile als 
auch für die Umlagen an das Land gibt, 
bestehen gewisse Unsicherheiten im 
Finanzplan des Jahres 2018. Es können 
daher nur die Daten aus dem Jahr 2017 
herangezogen werden. Die gemeindeei-
genen Einnahmen aus Grundsteuer und 
Kommunalsteuer entwickeln sich hingegen 
sehr gut. Die niedrigen Kreditzinsen wir-
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ken sich ebenfalls positiv auf das Budget 
aus. 
Unter diesen Voraussetzungen wird der 
finanzielle Spielraum der Gemeinde doch 
verbessert und für das Budget 2018 kann 
daher auch ein Überschuss in der Höhe 
von € 145.900,00 dargestellt werden, der 
wiederum für die außerordentlichen Vor-
haben, wie Gemeindestraßenbau, 
Güterwegerhaltung und Wildbachverbau-
ung verwendet wird.  
 
Bei den außerordentlichen Vorhaben 
konzentriert man sich vor allem auf die 
Bereiche Straßenbau, Güterwegerhaltung, 
Wildbachverbauung und Hochwasser-
schutz. Der Schuldenstand kann um rund 
€ 400.000,00 reduziert werden und somit 
ist mittelfristig wieder mit einer Verbesse-
rung der freien Finanzspitze zu rechnen. 
Erfreulich ist weiterhin die Situation bei 
den Gebührenhaushalten Wasser, Kanal 
und Müll, die kostendeckend betrieben 
werden können. 
 
In Zahlen stellt sich der Voranschlag 
2018 wie folgt dar: 
 
Ordentl Haushalt €   6.282.800 
Außerordentlicher Haushalt €   6.649.800 
Gesamtsumme € 12.932.600 
 

Hundeabgabe 
 
Die Hundeabgabe ist, laut Nö Hundeab-
gabegesetz, unaufgefordert bis spätestens 
15. Februar eines jeden Jahres, bei der 
Gemeindekassa oder mittels Überweisung 
auf das Gemeindekonto 
AT083290600004300075 bei der Raiffei-
senbank Ybbstal oder 
AT804715024000180000 Volksbank Nö 
AG, einzuzahlen. 
 

Jagdkurs 2018 
 
Von Jänner bis Mai 2018 findet im Gut 
Theuretzbach wieder in der bewährten 
Form ein Vorbereitungskurs für die Jung-
jägerprüfung und Jagdaufseherprüfung 
statt. 
Anmeldung am Samstag, dem 13. 
Jänner 2018,  ab 10.00 Uhr in der Theu-
retzbacher Reiterstube, Tel. 07443/88145-
11. 

Unterrichtet werden alle für die Prüfung 
erforderlichen theoretischen Fächern mit 
zielführenden Ausbildungsmethoden und 
individueller Betreuung. Geübt wird die 
Handhabung von Waffen und das Schie-
ßen für die praktische Prüfung. Vermittelt 
werden auch praktische Erfahrungen im 
eigenem Revier (Hochwild, Rehwild, 
Gamswild, Muffelwild, Schwarzwild).  
 
Kursleitung:  Ing. Helmut Welser  
Tel.: 07443/800-3164 
(Nachträglicher Einstieg bis 15. März 
möglich.) 
 

Tipps gegen  
Dämmerungseinbrüche 

 
Im Herbst setzt die Dämmerung schon 
zeitig ein. Während viele noch arbeiten, 
suchen sich Einbrecher am Abend im 
Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. 
Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der 
Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie 
sich davor schützen? 
 
Hier Tipps vom Landeskriminalamt NÖ:  

• Viel Licht – sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich. 
Beim Verlassen des Hauses oder 
der Wohnung in einem Zimmer das 
Licht eingeschaltet lassen; Bei län-
gerer Abwesenheit Zeitschaltuhren 
verwenden und unterschiedliche 
Einschaltzeiten für die Abendstun-
den programmieren. 
Im Außenbereich Bewegungsmel-
der und starke Beleuchtung 
anbringen, damit das Licht an-
zeigt, wenn sich jemand dem 
Haus nähert.  

• Bei längerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus 
dem Briefkasten zu nehmen , um 
das Haus oder die Wohnung be-
wohnt erscheinen zu lassen. Aus 
demselben Grund im Winter Schnee 
räumen oder räumen lassen. 

 
• Keine Leitern, Kisten oder andere 

Dinge, die dem Täter als Ein-
stiegs- bzw. Einbruchshilfe dienen 
könnten, im Garten liegen lassen. 
Außensteckdosen ab- oder weg-
schalten. 



  Seite 29 

• Lüften nur wenn man zu Hause 
ist, denn ein gekipptes Fenster ist 
ein offenes Fenster und ganz 
leicht zu überwinden  (trotz ver-
sperrbarer Fenstergriffe). 
 

• Nehmen Sie vor der Anschaffung 
von mechanischen oder elektroni-
schen Sicherungseinrichtungen die 
kostenlose und objektive Bera-
tung durch die Kriminalpolizeiliche 
Beratung  in Anspruch. 
 

• Zeigen Sie verdächtiges Verhalten 
in Ihrer Nachbarschaft unter der 
österreichweiten Rufnummer 059 
133 an. Sie können damit einen ak-
tiven Beitrag zur Erhöhung der 
Sicherheit in Ihrer Region leisten.  

 

Steuergutschrift kommt 
automatisch 

 
Um den Verwaltungsaufwand für die 
Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der 
jährlichen Arbeitnehmerveranlagung zu 
minimieren, wird unter bestimmten Vo-
raussetzungen eine antragslose 
Arbeitnehmerveranlagung durchgeführt. 
Dies erfolgt erstmalig ohne Abgabe einer 
Steuererklärung.  
Eine antragslose Arbeitnehmerveranla-
gung kann erfolgen, wenn 

• bis Ende Juni keine Arbeitneh-
merveranlagung für das Vorjahr 
eingereicht wurde, 

• aus der Aktenlage anzunehmen ist, 
dass im Vorjahr nur lohnsteuerpflich-
tige Einkünfte bezogen worden sind, 

• die Veranlagung zu einer Steuergut-
schrift führt, 

• aufgrund der Aktenlage nicht anzu-
nehmen ist, dass auch noch 
Werbungskosten, von der automati-
schen Datenübermittlung nicht 
erfasste Sonderausgaben, außer-
gewöhnliche Belastungen oder 
antragsgebundene Freibeträge (Kin-
derfreibetrag oder Absetzbeträge 
geltend gemacht werden. 

 
Wenn Sie für die Antragslose Arbeitneh-
merveranlagung in Frage kommen, 
erhalten Sie in der zweiten Jahreshälfte 
ein Informationsschreiben. Das Finanzamt 
bittet Sie darin, Ihre Kontodaten bekannt 

zu geben oder zu überprüfen und mögli-
che Änderungen zu melden. Sie erhalten 
einen Bescheid und die Steuergutschrift 
wird rund 5 bis 6 Wochen nach Erhalt des 
Informationsschreibens automatisch auf 
das Konto ausbezahlt.  
 
Ebenfalls werden Spenden, Kirchenbeiträ-
ge, freiwillige Weiterversicherung in der  
gesetzlichen Pensionsversicherung und 
der Nachkauf von Pensionsversicherungs-
zeiten automatisch als Sonderausgaben 
abgesetzt.  
 
Mehr über die Antragslose Arbeitneh-
merveranlagung finden Sie auf: 
www.bmf.gv.at/aanv  
 

Vier Schülerinnen  
organisierten 14.600 Euro 

für Konzertflügel 
 

Vier Schülerinnen der NÖ Mittelschule 
Ybbsitz, Sophie Heim, Julia Heiss, Stefa-
nie Sattler und Lea Baumann hatten sich 
im Februar dieses Jahres vorgenommen, 
den Ankauf eines Konzertflügels für den 
Unterricht an den Ybbsitzer Schulen und 
in der Musikschule auf die Beine zu stel-
len. So engagiert das Vorhaben war, so 
erfolgreich entwickelte sich in der Folge 
die Initiative. Die Ybbsitzer Unternehmen 
wurden im Sommer angeschrieben mit der 
Bitte, das Projekt bei ihnen persönlich 
vorstellen zu dürfen.  
 

 
 
Eine Welle der positiven Reaktionen war 
die Folge. Die Unterstützung der Ybbsitzer 
Betriebe und der Bevölkerung übertraf 
dabei die kühnsten Erwartungen. Bereits 
ein erstes Benefizkonzert am Muttertag in 
der Firma Aigner erbrachte mit freundli-
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cher Unterstützung des Raumausstatters 
und der Firma Anton Pichler einen Betrag 
von mehr als 3.000 Euro.  
Die Unterstützung der Unternehmen 
Härterei Michael Welser HMW, Welser 
Profile, duomet, Autohaus Lietz, Ho-
lubovsky, Seisenbacher, Sonneck und 
Spreitzer sowie weiterer großzügiger 
Spenden aus der Wirtschaft und zahlrei-
cher Familien und Privatpersonen 
erbrachten eine Summe von unglaubli-
chen 14.600 Euro, wobei zuletzt der 
Ybbsitzer ÖAAB den Reinerlös des 
Punschstandes am  Marktplatz in der 
Höhe von 400 Euro dem Projekt zur 
Verfügung stellte. In seiner jüngsten 
Sitzung entschloss sich der Gemeinderat 
am Montag einstimmig dazu, den fehlen-
den Betrag auf die Ankaufsumme von 
19.500 Euro beizusteuern. 
Die Mädchen sind begeistert: „Damit ist für 
uns ein Traum in Erfüllung gegangen. 
Danke allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern, die das Projekt möglich gemacht 
haben!“, so die vier Schülerinnen. Sie 
laden nun alle Gönner und Freunde des 
Projektes zu einem Danke-Konzert in die 
Neue Mittelschule ein, das am Mittwoch, 
24. Jänner um 19 Uhr in der Aula der NMS 
Ybbsitz stattfinden wird. 
 

Chor bissl oid 
Geburtstagskonzert 

  
Jugendchor Chorl feiert heuer im Dezem-
ber seinen 10. Geburtstag und veranstaltet 
im Zuge dessen ein Jubiläumskonzert! 
Chorl altert, ist aber immer noch der 
Jüngste unter Seinesgleichen. 
 
Zu hören gibt es ein buntes Programm mit 
Musik der letzten 50 Jahre, von Pop bis 
Musical und Filmmusik, bekannte Chor-
stücke und Überraschendes – begleitet 
von einer humorvollen Moderation. Natür-
lich darf auch so mancher Hit der letzten 
Konzerte nicht fehlen. 
 
Unterstützt werden die SängerInnen nicht 
nur von einer genialen Band, sondern 
erstmals auch von einigen Jung-
MusikerInnen des Ybbsitzer Musikvereins. 
Auch der eine oder andere Überra-
schungsgast hat sich angekündigt – man 
darf gespannt sein! 

 
 
Wie in den ersten Jahren seiner Entste-
hung singt Chorl von Herzen gern.  
Da die SängerInnen die Freude gern teilen 
wollen, wird der Erlös des Geburtstags-
konzertes der Lebenshilfe und dem Verein 
Herzkinder zu Gute kommen. 
Wir Chorln laden euch alle aufs Herzlichs-
te ein dabei zu sein und mit uns zu feiern! 
 

 
 
Chor bissl oid! - 10 Jahre Jugendchor  
Benefizkonzert  
im GH zum Goldenen Hirschen 
Freitag, 6. April 2018 um 20 Uhr 
Freiwillige Spenden 
 

Feuerwehr  
Abschlussübung 

 
Am Samstag, 14. Oktober 2017, fand die 
sechste und somit letzte Gesamtübung 
der Freiwilligen Feuerwehr Ybbsitz statt.  
 

 
 
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Windhag wurde beim Hause 
„Raidlwies“ geübt, die Inspektion der 
Feuerwehr führte HBI Dobler Ludwig von 
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der BTF Mondi Neusiedler Kematen 
durch. Zudem besuchten Bürgermeister 
Josef Hofmarcher und Abschnittskom-
mandant BR Werner Pießlinger die Übung 
um sich ein aktuelles Bild der Feuerwehr 
zu machen. 
 
Übungsschwerpunkte: 
Wasserversorgung über längere Weg-
strecke, Brandbekämpfung durch mehrere 
Strahlrohre. An der Übung nahmen 42 
Mann mit 5 Fahrzeugen der Feuerwehr 
Ybbsitz sowie 13 Mann mit 2 Fahrzeugen 
der Feuerwehr Windhag teil.  
 

 
 
Dank an die Familie Gröbl „Raidlwies“, für 
die ausgezeichnete Bewirtung der Feuer-
wehr.  
 

Margarete Winkler 
100. Geburtstag 

 
Margarete Winkler wurde 1917 als zweites 
Kind der Eltern Franz u. Karoline Stumfohl 
in Waidhofen/Ybbs geboren. 
Nach dem Besuch der Realschule absol-
vierte sie 1936 die Lehramtsprüfung für 
VS-Lehrer und unterrichte in Waid-
hofen/Ybbs und Opponitz. 
 

 
 
Frau Winkler widmete sich vor allem der 
Erziehung ihrer Kinder, förderte sie musi-

kalisch und führte den Haushalt mit fester 
Hand. Sie liebt das Lesen, die Volkskunst 
und das Handarbeiten. 
 

 
 
Wir wünschen Frau Margarete Winkler 
zum seltenen Fest des 100. Geburtstages 
alles erdenklich Gute und noch lange 
Gesundheit. 
 

Doppelte Meisterin  
Katharina Heim 

 
Katharina Heim konnte bei der Meister-
feier der Wirtschaftskammer im Wifi St. 
Pölten gleich zwei Meisterbriefe entge-
gennehmen. Katharina legte sowohl ihre 
Meisterprüfung im Handwerk der Kondito-
ren/Zuckerbäcker als auch im Bäcker-
handwerk ab. Sie war somit heuer die 
einzige Niederösterreicherin, die gleich 
zwei Meisterbriefe überreicht bekam.  
 

 
 
Katharina vom Hause „Aigen“ arbeitet in 
der Waidhofner Bäckerei und Konditorei 
Hartner. Ihre Liebe zum Beruf Bäckerin 
und Konditorin entwickelte die junge 
Meisterin schon in Kindheitstagen, wo sie 
bereits ihre Mama tatkräftig unterstützte.  
 
Herzliche Gratulation seitens der 
Marktgemeinde Ybbsitz zur hervorra-
genden Leistung und weiterhin viel 
Erfolg.  
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42 Jahre Schulbuslenker 
Dank und Anerkennung 

 
Franz Pöchhacker geht in Pension. Am 
letzten Arbeitstag nutzten Eltern und 
Schüler sowie Bürgermeister Josef Hof-
marcher und Schulausschußobmann 
Gerhard Lueger die Möglichkeit dem 
Schulbuslenker für sein stets umsichtiges 
Handeln zu danken. 
 

 
 

Franz Pöchhacker war bei Eltern und 
Schüler sehr beliebt, seine ausgewogene 
Art schuf Vertrauen und Sicherheit.  
 

 

 
 

ÄÄRRZZTTEENNOOTTDDIIEENNSSTT  
 

Praktischer Arzt 
 Tel.  Dr. Pfleger:  86424 0676/37 00 244 
  Dr. Moser: 88406 0664/46 03 904 
 

30. Dezember Dr. M. Moser 10. u. 11. Februar Dr. A. Pfleger 
31. Dezember Dr. A. Pfleger 17. u. 18 Februar Dr. M. Moser 
1., 6. u. 7. Jänner Dr. A. Pfleger 24. u. 25. Februar Dr. A. Pfleger 
13. u . 14. Jänner Dr. M. Moser 3. u. 4. März Dr. M. Moser 
20. u. 21. Jänner Dr. A. Pfleger 10. u. 11. März Dr. A. Pfleger 
27. u. 28. Jänner Dr. M. Moser 17. u. 18. März Dr. M. Moser 
3. u. 4. Februar Dr. A. Pfleger 24. u. 25. März Dr. M. Moser 
 

Neuregelung des Nacht-Bereitschaftsdienstes: 
In der Nacht (Samstag, Sonn- und Feiertag sowie auch an Wochentagen) von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr 
früh ist eine Dienstbereitschaft beim Notruf NÖ eingerichtet.  
Es ist daher in der Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr  bei akuten Beschwerden die Notrufnummer 141  zu 
wählen.  
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Zahnarzt 
jeweils von 9.00 – 14.00 Uhr 
 

30. u. 31. Dezember Dr. Sachslehner Christian Waidhofen/Ybbs 07442/53990 
1. Jänner  Dr. Sachslehner Christian Waidhofen/Ybbs 07442/53990 
6. u. 7. Jänner Dr. Reisinger Christian Amstetten 07472/61900 
13. u. 14. Jänner Dr. med. stom. Graur-Berjawi Oana Hausmening 07475/52350 
20. u. 21. Jänner Dr. Müller Ingrid Ybbs/Donau 07412/52461 
27. u. 28. Jänner Dr. med. dent. Brunnbauer Simone Wallsee 07433/2360 
3. u. 4. Februar Dr. Gugler Hans-Peter Strengberg 07432/2540 
10. u. 11. Februar Dr. med. dent. Miraszewska Dorota Waidhofen/Ybbs 07442/54193 
17. u. 18. Februar DDr. Chahin Birkan Gaming 07485/97270 
24. u. 25. Februar Dr. Plattner Harald Rosenau  07448/3910 
3. u. 4. März Dr. med. dent. Ritt Christopher Sankt Peter/Au 07477/42329 
10. u. 11. März Dr. med. dent. Gusenleitner Erich Aschbach-Markt 07476/76600 
17. u. 18. März DDr. Kudelka Iva Kirchberg/Pielach 02722/7600 
24. u. 25. März Dr. Mitterböck Bettina Sankt Valentin 07435/52311 
 

Die aktuelle Notdienstliste finden Sie auch unter www.noezz.at unter Kammer/aktuelle Notdienste! 
 
 
 

MMUUTTTTEERRBBEERRAATTUUNNGG  
 

im Landeskindergarten I (Alte Poststraße 20 – ehemaliges Feuerwehrhaus) mit einer Kinder-
ärztin des Landes Niederösterreich.  
 

22. Jänner 2018  am 4. Montag im Monat 
26. Februar 2018                 14.00 – 15.00 Uhr 
26. März 2018 
 
 
 

SSTTAANNDDEESSAAMMTT  uunndd  JJUUBBIILLÄÄEENN  
 
Jubiläen:  

Diamantene Hochzeit 
Krenn Hubert u. Erna, Im Tredlhof 1/7 
Fuchsluger Josef u. Christine, Knieberg 20 
 
Sterbefälle:  
Adelsberger Jasmin, Im Tredlhof 30/1 Scheinhart Franz, Schwarzois 41 
Wagner Alois, Im Tredlhof 1/1 Fahrngruber Edmund, Unter d. Leithen 1/20 
Kronsteiner Katharina, Hubberg 25 Kloimwieder Leopoldine, Schwarzenberg 6/2 
Wieser Isidor, Zogelsgraben 2/2 Krenn Erna, Im Tredlhof 1/7 

80 Jahre:  
Faunie Karl, Höhenstraße 4  
Berger Othmar, Jakob-Kuper-Str. 27 
Lietz Hermann, Im Tredlhof 10 
Berger Ferdinand, Schwarzois 48 
Pechhacker Maria, Hubberg 14 
Kronsteiner Katharina, Hubberg 25 
Pechhacker Katharina, Prochenberg 19 
Stockreiter Herbert, Eisenstraße 7 
Spitzhirn Gertraut, Im Tredlhof 2/3 
Tazreiter Hermine, Schwarzois 4 
Fuchsluger Johann, Schwarzenberg 24 
 

90 Jahre:  
Bramreiter Franz, Haselgraben 39 
Ritzinger Maria, Haselgraben 18 
Teufel Anton, Großprolling 36 
 
95 Jahre: 
Tanner Maria, Höhenstraße 15 
 
100 Jahre: 
Winkler Margarete, Dr. Meyer-Weg 3 
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Geburten: 
Koller Andrea u. Dominik Waidhofner Str. 10             Amelie 
Weißensteiner Elisabeth u. Helmut Höhenstraße 15/2              Dominik 
Stockinger Martina u. Hannes Jakob-Kupfer-Str. 9/2 Emilia 
Herbst Katharina Im Tedlhof 18/2 Antonia Emilia 
Schell-Wechselauer Monika u. Uferweg 3 Viktoria Gudrun 
Wechselauer Gerald 
Pittl Sonja Haselgraben 64 Alina 
Ecker Eva-Maria Kleinprolling 1/2 Sara Marie 
Fuchsluger Margit u. Martin Knieberg 16 Kamilla Eloise 
Kammoush Manar u. Diab Omar Grestner Str. 33/6 Abdullah 
Sitz Sarah Unterer Gurhof 3/4 Emma Maria  
Alsabsabi Shaimaa u. Tinawi Mohanad Grestner Straße 33/1 Rosa 
Mayer Anna u. Lukas Hubberg 30/3 Anton 
 
Information:  
Zur Geburt eines Kindes, gibt es seitens der Marktgemeinde Ybbsitz ein Geburtenpaket.  
Wir bitten daher alle werdenden Mütter u. Väter nach den behördlichen Erledigungen am 
zuständigen Standesamt auch auf die Marktgemeinde Ybbsitz zu kommen.  
Vergessen Sie dazu die Geburtsurkunde nicht! 
 
 

Winteraktivitäten in Ybbsitz  
 
Nutzen Sie bei entsprechender Witterung unsere Freizeitangebote in der Marktgemeinde 
Ybbsitz: 
 
Eislaufen im Dr. Meyer-Park            Eisstockschi eßen im Dr. Meyer-Park 
 

       
 
 
Wintertouren auf den Prochenberg                 La nglaufen im Wintertreff Prolling 
 

        
 
Infos unter: www.schmieden-ybbsitz.at/sport-und-freizeit  
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VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSSKKAALLEENNDDEERR  
  

JÄNNER 
 

Mo 1.1. Neujahrskonzert des  
 Musikvereines, 20.00 Uhr,  
 GH „Zum Goldenen Hirschen“,  
  Saaleinlass: 19.15 Uhr 
 

Sa 13.1.  Anmeldung Jagdkurs 2018,  
  ab 10.00 Uhr in der Theuretzba-

cher Reiterstube 
 

Sa 13.1.  Kameradschaftsball, ÖKB - 
Ybbsitz, 20.00 Uhr, GH „Zum 
Goldenen Hirschen“ 

 

Di 23.1.- Ausstellung FORGE, 
Mo 2.4.  Hereford College of Arts,  

FeRRUM 
 

Mi 24.1.  Dankkonzert „Ein Flügel für 
Ybbsitz“, „Musikschulverband 
Ybbstal, 19.00 Uhr, Neue NÖ Mit-
telschule 

 

Sa 27.1. Musikerball mit den Ybbsitzer 
Musikanten und „Schnapsidee“, 
20.00 Uhr, GH „Zum Goldenen 
Hirschen“ 

 

So 28.1. Landtagswahl 2018 
 

So 28.1. Eisenstrasse Langlaufcup 
Prolling, Start 11.00 Uhr, Lang-
lauftreff Prolling (Weyerbauer) 

 

FEBRUAR 
  

Sa 3.2. Sängerball des Gesangverei-
nes, Sunshine Band, GH „Zum 
Goldenen Hirschen“, Saaleinlass 
19.30 Uhr 

 

Sa 10.2. Kinderfasching, Sportunion 
Ybbsitz, GH „Zum Goldenen  
Hirschen“, 14.00 Uhr 

 

Sa 10.2. Union-Gschnas, Sportunion 
Ybbsitz, GH „Zum Goldenen  
Hirschen“, 19.00 Uhr 

 

Di 13.2. Narrentreiben, Musikverein und 
Narrenkomitee Ybbsitz, ab 10.00 
Uhr und ab 14.00 Uhr buntes Fa-
schingstreiben, Marktplatz 

 

Sa 17.2.  10. Prochenberg-Winterlauf, 
11.00 Uhr Start Bauernhaus 
Leherbauer, Bergrettung Waid-
hofen/Ybbsitz 

 

Sa 17.2. Hasenparty der Landjugend 
Ybbsitz, 20.30 Uhr, beim Hause 
„Bach“, Fam. Simetzberger 

  

So 18.2.  ÖKB – Jahreshauptver-
sammlung, 9.30 Uhr,  

  GH „Zum Goldenen Hirschen“ 
 

So 18.2. Ortsschimeisterschaften am 
Königsberg, 11.00 Uhr, Schiclub 
Ybbsitz 

 

So 25.2. Kreuzweg der Katholischen 
Frauenbewegung, 13.30 Uhr, 
Pfarrkirche 

 

MÄRZ 
 

Do 1.3.  Schaufenster Musikschule 
Ybbsitz, 19.00 Uhr, Neue NÖ 
Mittelschule 

 

Sa 3.3.  Preisschnapsen der Sektion 
Fußball, 13.00 Uhr, GH Kirchenwirt 

 

Sa 3.3.  CD-Präsentation „kronwild-
krainer“ (vormals Ybbstal Ex-
press), mit Oberkrainer Power 
und Lechner Buam, 19.00 Uhr 
GH „Zum Goldenen Hirschen“ 

 

So 4.3.  Preisschnapsen  des ÖKB 
Ybbsitz, 13.30 Uhr, Frühstücks-
pension Oismüller „Berg“ 

 

Fr 9.3.  Vormostkost der Landjugend 
Ybbsitz, 19.30 Uhr, Bella Milano  

 

Sa 10.3.  Hegeschau, Hegering Ybbsitz, 
GH „Zum Goldenen Hirschen“, 
14.00 Uhr 

 

Sa 10.3.- 
Fr 16.3.  „Religiöse Woche“  
 

So 11.3.  Mostverkostung, Landjugend 
Ybbsitz, 10.30 Uhr, GH „Zum 
Goldenen Hirschen“ 

 

So 18.3.  Fastensuppe im Haus der 
Begegnung, Katholische Frauen-
bewegung, 9.00 – 12.00 Uhr, mit 
Fastenlauf und EZA-Markt  

 

So 18.3.  Josefifest am Panorama-
Höhenweg 

 

Sa 24.3.  Frühlingserwachen in der 
Hofkäserei „Sonnhalmberg“, 
ÖAAB Ybbsitz, ab 14.00 Uhr 

 

So 25.3.  Palmsonntag mit Palmweihe, 
9.30 Uhr, Florianikapelle 

 

Fr 30.3.  Jugendkreuzweg, 21.00 Uhr, 
Kirchenplatz 

 

Sa 31.3.  Feier der Osternacht mit 
Osterprozession, 19.30 Uhr, 
Pfarrkirche Ybbsitz 
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